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Hallo liebe Turnerbund Familie,
die ersten Aufgaben sind erledigt: ein einheitliches Logo ziert den
Turnerbund Pforzheim. Es ist eine Kombination aus dem ersten 
Siegel von 1879 und moderne Ideen. Die Pforzheimer Grafikde-
signerin Anna Eickhoff hat uns dabei unterstützt. Sie hat auch 
das neue Design der TB-Nachrichten gestaltet und unterstützt 
uns beim Erstellen der Druckdatei. Ebenfalls präsentieren wir uns 
einheitlich und erfolgreich auf sechs Instagram Kanälen:
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Unsere Homepage www.TB-Pforzheim.com erstrahlt bald im 
neuem Licht. Die Abteilungen Basketball und Handball werden 
im Laufe der kommenden Monate ebenfalls dem Design des 
Hauptvereins angepasst. Tolle Texte, große Bilder und aktuelle 
Informationen sollen und werden viele neue Besucher begeis-
tern. Die Bereiche Kindertanz und Breakdance erleben einen 
neuen Zulauf, seit sie sich auf dem Sommerfest präsentiert ha-
ben. Und auch die Basketballer erleben, nach der gewonnene 
Weltmeisterschaft, einen unerwarteten Boom. Leider fehlt es hier 
noch an Trainern, um wirklich alle Bereiche der Jugend abde-
cken zu können. Auch in fast allen Gruppen der Turn-Abteilung 
haben wir Aufnahmestopp. Die Abteilungen Basketball, Handball 
und Volleyball sind gut in die neue Spiel-Saison gestartet, aber 
ich will hier nicht vorgreifen, ihre Berichte erwarten Euch im Heft. 
Eine schöne und ruhige Weihnachtszeit. Den Spieler*innen eine 
erfolgreiche und verletzungsfreie Runde.

Euer Dirk Stanzl
1. Vorsitzender

Dirk Stanzl
1. Vorsitzender

Micha Böhm
2. Vorsitzender

Hauptverein
Turnerbund_Pforzheim 

Abt. Basketball
Goldstadt_Baskets

Abt. Handball Herren
TB_Pforzheim_Handball_Herren

Abt. Handball Damen
TB_Pforzheim_Handball_Damen

Abt. Handball Jugend
TB_Pforzheim_Handball_Jugend

Abt. Turnen (inkl. Tanzen)
TB_Pforzheim_Turnen
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1. Vorsitzender Dirk Stanzl
0174 4002799
1. Vorsitzender@TB-Pforzheim.com

2. Vorsitzender Micha Böhm
2. Vorsitzender@TB-Pforzheim.com

3. Vorsitzender Volker Brandt
3. Vorsitzender@TB-Pforzheim.com

Geschäftsstelle Margarete Barth
Turnerbund 1879 Pforzheim
Postfach 101833, 75118 Pforzheim

07082 941930 (Anrufbeantworter)
Geschaeftsstelle@TB-Pforzheim.com

Abteilungsleitung Basketball David Gros
Abeiltungsleitung-Basketball@TB-Pforzheim.com

Spielleiterin Aggi Kunze
0160 91040909

Abteilungsleitung Handball Susanne Bregazzi
07231 788334
0177 8044229
Abeiltungsleitung-Handball@TB-Pforzheim.com

Abteilungsleitung Turnen Ute Widmann
07236 7585
0175 4352362
Abeiltungsleitung-Turnen@TB-Pforzheim.com

Abteilungsleitung Volleyball Tina Eggers
07231 1555195
0162 4066293
Abeiltungsleitung-Volleyball@TB-Pforzheim.com

Kontakt Tennis: Aleksandr Ekkert
Tennis@TB-Pforzheim.com

TB-Nachrichten ist die Vereinszeitung des Turnerbundes 1879 Pforzheim 
e.V.. Kostenlose Verteilung an alle Mitglieder und Freunde der TB-FamilieKO
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 Förderverein für die Jugendarbeit
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Damen
Mo | 18:30-20:00 Uhr | Sporthalle im Benckiserpark
Do | 18:30-20:15 Uhr | Sporthalle Nordstadtschule

Herren
Mo | 20:00-22:00 Uhr | Sporthalle im Benckiserpark
Do | 20:15-22:00 Uhr | Sporthalle Nordstadtschule

U18 – Weiblich
Mi | 18:15-19:15 Uhr | Sporthalle Osterfeldschule
Fr | 18:30-20:00 Uhr | Sporthalle Nordstadtschule

U18 – Männlich
Mo | 19:15-20:45 Uhr | Sporthalle im Benckiserpark
Mi | 19:15-20:45 Uhr | Sporthalle Osterfeldschule

U14 – Weiblich & Männlich
Mo | 17:00 – 18:15 Uhr | Sporthalle im Benckiserpark
Mi | 17:00 – 18:30 Uhr | Sporthalle Nordstadtschule

U12
Mo | 17:00-18:15 Uhr | Sporthalle im Benckiserpark
Mi | 17:00-18:15 Uhr | Sporthalle Osterfeldschule

U10
Mo | 17:00-18:15 Uhr | Sporthalle im Benckiserpark
Mi | 17:00-18:15 Uhr | Sporthalle Osterfeldschule

Abteilungsleiter David Gros
Abeiltungsleitung-Basketball@TB-Pforzheim.com

Spielleiterin Aggi Kunze
0160 91040909

Trainingszeiten 

6
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Die Goldstadt Baskets aus Pforzheim sind nicht einfach nur ein Basketball-
verein. Sie sind ein lebendiger Spiegel der Pforzheimer Gesellschaft, der 
sich aktiv für Integration, Gemeinschaft und die Jugend engagiert.
In einer Stadt, die für ihre kulturelle Vielfalt bekannt ist, sind die Goldstadt 
Baskets ein Paradebeispiel für Integration. Der Verein setzt sich dafür ein, 
Menschen unterschiedlicher Herkunft und Hintergründe zusammenzubrin-
gen und durch Basketball zu vereinen. Hier geht es nicht nur um das Spiel 
auf dem Feld, sondern auch um die Verbindung zwischen den Menschen 
abseits des Spiels. 
Eine der stolzesten Errungenschaften der Goldstadt Baskets ist ihre beein-
druckende Vielfalt an Teams. Vom Nachwuchs in den Altersklassen U8 bis 
U18 bis hin zu einer Oberliga Damenmannschaft und einer Herrenmann-
schaft mit großem Potenzial, deckt der Verein alle Altersgruppen und Ge-
schlechter ab. Dies ermöglicht es den Menschen in Pforzheim, unabhängig 
von ihrem Alter und Geschlecht, die Freude am Basketball zu erleben und 
zu teilen.
Der Verein geht jedoch über den Sport hinaus und hat eine wichtige soziale 
Mission. Er setzt sich aktiv dafür ein, Jugendliche von der Straße zu holen 
und ihnen eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung zu bieten. Basketball dient 
dabei als Werkzeug, um Jugendliche zu motivieren, sich zu engagieren und 
ihre Talente zu entfalten.
Trotz der Anstrengungen vieler ehrenamtlicher Helfer sind finanzielle Unter-
stützung und Ressourcen unerlässlich, um den Vereinsbetrieb aufrechtzu-
erhalten. Gelder werden benötigt, um Trainer zu bezahlen, Ausrüstung zu 
beschaffen, Hallenmieten zu decken und allgemeine Ausgaben zu tragen. 
Die Unterstützung von Sponsoren und Spendern ist daher von großer Be-
deutung.
Die Goldstadt Baskets sind weit mehr als nur ein Basketballverein. Sie sind 
eine Gemeinschaft, die Integration, Jugendförderung und Gemeinschafts-
sinn in den Mittelpunkt stellt. Die Unterstützung von Sponsoren und Spen-
dern ist von entscheidender Bedeutung, um diese wichtige Arbeit fortzu-
setzen und das Leben junger Menschen in Pforzheim positiv zu beeinflussen.
Wenn auch Sie ein Teil dieser Mission werden möchten oder mehr über die 
Goldstadt Baskets erfahren möchten, nehmen Sie Kontakt auf. Jede Form 
der Unterstützung, sei es finanziell oder durch Sachspenden, ist herzlich 
willkommen. Die Goldstadt Baskets – mehr als nur Basketball. Ein Spiegel 
der Pforzheimer Gesellschaft, der Gemeinschaft und Integration fördert.

Sportliche Grüße,

David Gros & Aggi Kunze
Abteilungsleitung Basketball

Die Goldstadt Baskets: 
Mehr als nur ein Basketballverein
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Jens Kühn 
Physiotherapeut

Wohnlichstraße 6 – 8 
75179 Pforzheim 

Tel. 0 72 31 / 604 01 67 
praxis @ physio-kuehn.com

Massage 
Sportphysiotherapie 
Firmenfitness 
Gesundheitscoaching 
Logopädie

www.physio-kuehn.com

Manuelle Therapie
Therapeutisches Klettern

Kinesio Taping
Manuelle Lymphdrainage

Atemtherapie
Krankengymnastik

Anna Eick h o f f
Natürliche Hochzeitsfotografie

Grafik & Fotografie | annaeickhoff.de | info@annaeickhoff.de

Anzeige
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Goldstadt, 29. Oktober 2023 – Die Herrenmannschaft der Goldstadt-Bas-
kets steckt mitten in einer aufregenden Saison 2023/24, die von Verände-
rungen und hohen Erwartungen geprägt ist. Nachdem die letzten Spielzeiten 
eher durchwachsen verliefen, hat sich in diesem Jahr einiges getan.
Eine der auffälligsten Veränderungen ist zweifelsohne die Verschmelzung 
von zwei Teams zu einem. In der Anfangsphase der Saison mag es noch 
etwas holprig zugegangen sein, da viele neue Spieler ins Team kamen und 
sich erst zusammenfinden mussten.
Trotz der anfänglichen Schwierigkeiten und einiger verlorener Spiele herrscht 
im Lager der Goldstadt-Baskets eine beeindruckende Siegeszuversicht. Die 
Spieler und Trainer sind sich einig, dass die Mannschaft über ein enormes 
Potential verfügt. Die neuen Spieler bringen frischen Wind und verschiedene 
Spielstile mit, die sich allmählich zu einer einheitlichen und beeindruckenden 
Einheit formen.
Ein weiterer Schlüssel zum Erfolg in dieser Saison ist zweifelsohne die Er-
nennung des neuen Trainers, Lukasz Budek. Seit Saisonbeginn hat Lukasz 
Budek das Ruder übernommen und bringt eine Fülle an Erfahrung und neuen 
Ideen mit sich. Sein Einfluss auf das Team ist bereits spürbar, da die Spieler 
sich unter seiner Leitung stetig verbessern und das taktische Verständnis 
vertiefen. Unterstützt wird er von Max Otto Jurgeleit, einem ambitionierten 
Neuzugang mit Trainererfahrung. 
Die Spieler blicken gemeinsam optimistisch in die Zukunft.  Die Mannschaft 
ist auf dem richtigen Weg, um sich zu einem ernstzunehmenden Konkur-
renten in der Liga zu entwickeln. Die Goldstadt-Baskets-Gemeinschaft hofft 
auf eine spannende und erfolgreiche Saison 2023/24 und steht geschlossen 
hinter ihrem Team und Trainer.
Die kommenden Spiele werden zeigen, ob die Ambitionen und das Potenzial 
der Goldstadt-Baskets sich in Siegen und einer vielversprechenden Zukunft 
niederschlagen werden. Eines ist sicher: Die Herrenmannschaft ist bereit, 
alles zu geben, um die Goldstadt stolz zu machen.
Ich möchte die Gelegenheit nutzen um mich bei Albert Allman III für die vie-
len schönen Jahre zu bedanken, in denen er den Goldstadt-Baskets als Trai-
ner mehrerer Mannschaften und Abteilungsleiter aufopferungsvoll zur Ver-
fügung stand. Es war uns immer eine Ehre mit dir zusammen zu arbeiten und 
von dir zu lernen.
Albert Allman III (Coach Albert) hat sich zu Beginn des Jahres aus gesund-
heitlichen Gründen zurückgezogen.
Wir wünschen dir nur das Beste und freuen uns, wenn du uns ab und an in 
der Halle besuchen kommst.

Das Damen-Team ist mit ihrem neuen Trainer Wilbert Watson in die zweite 
Saison der Oberliga gestartet. Gleichzeitig wurden weitere Spielerinnen in 
das Team aufgenommen. Die Mannschaft hatte einen vielversprechenden 
Saisonstart, wurde jedoch durch Verletzungen geplagt und musste einige 
Niederlagen hinnehmen. In einer hektischen Spielzeit ohne viel Verschnauf-
pausen stehen insgesamt 24 Spiele für das Team in der Saison 23/24 an.
Der Trainer zeigt sich sehr zuversichtlich, dass der erweiterte Kader am 
Ende der Saison einen Platz im oberen Drittel der Tabelle erreichen kann. 
Wir wünschen dem Team viel Erfolg.
An dieser Stelle möchten wir auch einen herzlichen Dank an den bisherigen 
Trainer der letzten zwei Jahre, Ricsi Apro, aussprechen, der nun sein Stu-
dium in Mannheim beginnt. Er hat das Team mit großem Engagement und 
Einsatz in die Oberliga geführt. Wir wünschen Ricsi viel Erfolg in seinem 
Studium!

Erster Saisonsieg in Heidelberg

Damenteam mit 
hohen Ambitionen 

Aufbruchstimmung bei den 
Goldstadt-Baskets: Neues Team, 
neuer Trainer und große Ambitionen 
für die Saison 2023/24
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Lukasz, Amel, Eugen, Robin, Max, Arunas, Cedric, Max, 
Niklas, Kelvin, Jarvis, Jony, Luis, David (von links)
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Nach einem Saisonstart, der von einer Mischung aus Erfolgen und Heraus-
forderungen geprägt war, blicken wir mit einer Menge Ambitionen auf die 
bevorstehende Saison 23/24. Diese Spielzeit verspricht nicht nur spannende 
Spiele, sondern wird für uns alle zweifellos zu einer bedeutenden Heraus-
forderung, die auch gleichzeitig eine unschätzbare Lerngelegenheit darstellt. 
Wir können es kaum erwarten, diese Reise anzutreten und freuen uns voller 
Erwartung auf die kommenden Herausforderungen.
Unser U18-Team setzt sich aus einer Vielzahl junger und vielversprechen-
der Spielerinnen zusammen, von denen viele erst kürzlich ihre Leidenschaft 
für das Basketballspiel entdeckt haben. Diese Saison bedeutet für uns weit 
mehr als nur das Streben nach Siegen. Wir erhoffen uns, dass wir als Team 
und auch in unseren individuellen Fähigkeiten wachsen werden. Das bedeu-
tet, dass nicht nur unsere Spielweise auf dem Platz, sondern auch unser Zu-
sammenhalt und unsere Teamkommunikation gestärkt werden.
Die kommende Spielzeit wird eine Zeit des Entdeckens, des Lernens und 
der Weiterentwicklung sein. Unsere Erwartungen gehen über bloße Siege 
hinaus, da wir uns vor allem darauf konzentrieren, stärker, erfahrener und 
besser zu werden, sowohl als kollektive Einheit auf dem Spielfeld als auch 
als individuelle Spielerinnen. Wir sind fest davon überzeugt, dass die Saison 
23/24 uns die Möglichkeit bietet, eine intensive Reise anzutreten, auf der 
wir sowohl sportlich als auch persönlich wachsen werden. Viel Erfolg dem 
Coach Sebastian Schmidt und seinen Mädels!

Girls Power
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www.Brandschutz-Ausbildung-Pforzheim.de

Dirk Stanzl
0174 4002799

Brandschutzhelfer Ausbildung
Brandschutz Schulungen
Feuerlöscher Training

Sebastian, Hannah, Iara, Josephine, Scolian, Aminata (hinten) 
Cynthea, Suela, Oumoudily, Sherieno (vorne, von links)

Anzeige
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Die U18-Mannschaft hat während der Saisonpause wertvolle Erfahrungen 
gesammelt und sich in vielerlei Hinsicht verbessert. Sowohl spielerisch als 
auch persönlich hat das Team sich näher kennengelernt und einige neue 
Mitglieder willkommen geheißen.
In den letzten Monaten hatten wir das Glück, viel Zeit mit unserem Trainer 
Arunas Zemaitis zu verbringen und konnten zusätzlich regelmäßig die offe-
nen Hallenzeiten nutzen. Dieser intensive Trainingsaufwand hat uns bereits 
einen vielversprechenden Start in die Saison 23/24 beschert, und wir hoffen 
auf anhaltenden Erfolg in den kommenden Spielen.

Die jungen Herren wachsen
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In dieser Saison gehen die Basketballer mit gleich zwei Teams an den Start, 
nämlich der U14m und erstmalig auch der U14w. Beide Teams absolvieren 
gemeinsame Trainingseinheiten, wobei die älteren Spieler der U14 auch die 
Möglichkeit haben, zusätzliche Trainingseinheiten mit der U18 zu absolvieren.
Die ersten Spiele der Saison sind bereits Geschichte, und nun liegt der 
Fokus darauf, in den kommenden Monaten die spielerische Entwicklung bei-
der Teams voranzutreiben und sie näher an die anderen Mannschaften in der 
Liga heranzuführen. Es mangelt nicht an Trainingsbereitschaft, da kontinu-
ierlich 15-20 Kinder am Training teilnehmen.
Wir wünschen beiden Teams viel Freude und Erfolg in der Saison!

U14 geht nun auch 
weiblich mit an den Start

Trikots Übergabe des Sponsors Targobank
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Nach einem vielversprechenden Start in die Basketballsaison haben sowohl 
die U12- als auch die U10-Mannschaft allen Grund stolz auf sich zu sein. 
Die U12 hat alle Season-Opening-Spiele, die an zwei aufeinanderfolgenden 
Tagen stattfanden, für sich entschieden. Von Anfang an zeigten sie Spaß, 
Freude und Kampfgeist.
Die Kinder haben vor Beginn der Saison und einige sogar während der spiel-
freien Zeit hart trainiert, was sich in deutlichen Fortschritten bemerkbar 
macht. Diese Fortschritte sind nicht nur im spielerischen Bereich, sondern 
vor allem im Teamzusammenspiel sichtbar geworden. Durch regelmäßiges 
Training sind die Kinder offener und selbstbewusster geworden.
In dieser Saison ernten sie die Früchte der kontinuierlich guten Arbeit der 
Coaches in den letzten Jahren, da das U12-Team erstmals in der Bezirksliga 
spielt, zwei Ligen höher als in der Vergangenheit.
Bei den Goldstadt Baskets wird besonders auf ein harmonisches Mitein-
ander und eine gute Beziehung zu den Kindern und ihren Eltern geachtet. 
Das Trainer-Team um Hali Camara, Sherien Hasso, Dean Möhle und Patrick 
Kamuf möchte sich bei den Eltern und den Kindern für diese positive Zusam-
menarbeit bedanken und wünscht allen eine erfolgreiche Saison.

Kampfgeist beweisen

Team U12 mit Mohamed

Diyab Kaya, Patrick Kamuf, Erik Magidin, Dean Möhle, 
Sherien Hasso (von links)BA
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Unsere neu 
ausgebildeten Referees

seit 1956

Am Ball für Sie.
Und für Ihre Heizung, für Ihr Bad und – 

für Ihre Lebensqualität. Mit Diensten und 

Leistungen, die das Leben und Wohnen 

angenehm machen.

Heizung.  Sanitär.  Lebensqual ität .
www.hammer-willi.de | 07231 9537-0  

Anzeige
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Damen
Mo | 20:00-22:00 Uhr | Sporthalle Osterfeldschule
Fr | 20:00-22:00 Uhr | Sporthalle im Benckiserpark

Herren
Mi | 20:00-22:00 Uhr | Sporthalle im Benckiserpark
Fr | 20:00-22:00 Uhr | Sporthalle Nordstadtschule

A-Jugend – Weiblich
Mi | 18:00-20:00 Uhr | Sporthalle im Benckiserpark
Fr | 18:00-20:00 Uhr | Sporthalle im Benckiserpark

A-Jugend – Männlich
Mo | 18:00-20:00 Uhr | Sporthalle Osterfeldschule
Do | 16:30-18:00 Uhr | Sporthalle im Benckiserpark

C-Jugend – Weiblich
Mi | 18:00 – 20:00 Uhr | Sporthalle im Benckiserpark
Fr | 18:30 – 20:00 Uhr | Sporthalle im Benckiserpark

D-Jugend – Gemischt
Di | 18:30-20:00 Uhr | Sporthalle Haidachschule
Fr | 18:30-20:00 Uhr | Sporthalle Haidachschule

E-Jugend – Gemischt
Di | 17:00-18:30 Uhr | Sporthalle Haidachschule
Fr | 17:00-18:30 Uhr | Sporthalle Haidachschule

F-Jugend – Gemischt
Di | 16:00-17:00 Uhr | Konrad-Adenauer-Halle
Fr | 17:00-18:30 Uhr | Sporthalle Haidachschule 

Minis
Di | 15:00-16:00 | Uhr | Konrad-Adenauer-Halle

Abteilungsleiterin Susanne Bregazzi
Abeiltungsleitung-Handball@TB-Pforzheim.com
0177 8044229
07231 788334

Trainingszeiten 
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Ein großer Verlust für die Handballabteilung und uns persönlich ist der 
Tod unseres sehr engagierten Helfers Andreas Schwanz am 18. Septem-
ber 2023. Er unterstützte uns viele Jahre bei der Ausstattungsbeschaf-
fung und bei der Spieltechnik online und bei den Spieltagen und wird uns 
allen sehr fehlen! Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner ebenfalls sehr enga-
gierten Familie Steffi, Jessica und Alex Leymann.

Einen angemessenen Übergang zu finden ist unmöglich. Bei meinem letzten 
Besuch bei Andreas betonte er, dass er sich freue, dass das Miteinander im 
Verein noch besser geworden ist. Dass die Herren die Damen, die Damen 
die Herren, die Jugend die Erwachsenen und andersrum anfeuern, sogar 
die Basketballer bei unseren Spieltagen sind und wir bei den Basketballern. 
Das fand er toll!
Natürlich gibt es immer ein Auf und Ab, so war es für mich auch schmerzlich, 
die Teams der weiblichen E und der weiblichen B zurückzuziehen. 
Eine gute Nachricht ist, dass wir wieder drei Schiedsrichter haben, evtl. so-
gar vier!
Außerdem gibt es mit Simon Kern einen stellvertretenden Abteilungsleiter, 
der mich bereits bei der Erstellung des Spielplans unterstützte und sich 
auch jetzt um die Verlegungen der Spiele kümmert.
Die Spieltage werden gemeistert von Steffi und Jessica Leymann bei Be-
wirtung und Spieltechnik, vielen Helfern aus den Teams, dem Chefkochteam 
um Gerd und Gisela Krettek und unserer Hallensprecherin Maggi. Fotograf 
Oliver Hiller beliefert uns mit tollen Fotos.
Die Stimmung nach den Spielen im Vereinsheim wird immer besser, mittler-
weile ist es richtig voll in unserer ‚Kantine‘.
Ohne Trainer, Helfer, Organisatoren und Sponsoren geht gar nichts, deshalb 
freuen wir uns über jede Unterstützung! Sprecht uns an bei Interesse. 

Susi Bregazzi
Abteilungsleitung Handball
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Stärke, die beeindruckt–zuverlässig und professionell

Als Einzeldarsteller kann heute kein Spitzensportler mehr auf Dauer 
erfolgreich sein. Wer heute auf hohem Niveau Höchstleistungen erbringen
will, braucht ein starkes Team, das ihn stützt, aufbaut und für ihn da ist,
wenn es darauf ankommt.

Auch wir als Kanzlei für Steuerberatung wissen, dass nur ein gut einge-
spieltes Team von engagierten und erfahrenen Fachspezialisten Garant
für Ihren Erfolg sein kann. Daher arbeiten in unserer Steuerkanzlei 
in  Pforzheim nur hochmotivierte und erfahrene „Teamplayer“, die das 
umfassende Spektrum der Steuerberatung bieten: 

Von der Finanzbuchhaltung über Jahresabschlüsse und Steuererklärung
bis hin zu Beratungsleistungen rund um Existenzgründung und Unter-
nehmensnachfolge. Mehr Infos unter www.ssp-steuerkanzlei.de

Seifert Schroth & Partner PartG mbB    Schlossberg 20          Telefon 07231-9455-0        info@ssp-steuerkanzlei.de
Kanzlei für Steuerberatung                   75175 Pforzheim       Telefax 07231-9455-88      www.ssp-steuerkanzlei.de

05-2017 SSP Anz Turnerbund_90x125mm_Layout 1  09.05.17  11:54  Seite 1
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Bisherige Bilanz: 3 Spiele – 2 Siege, 1 Niederlage. Wir stehen noch am An-
fang unserer Saison in der neuen Liga. Nachdem unser 1. Spiel gegen SG 
Niefern/Mühlacker buchstäblich ins Wasser fiel und dieses verlegt werden 
musste, mussten wir unser 1. Saisonspiel gleich mit einem Derby gegen TGS 
Pforzheim bestreiten. Wie das ausging? 15:17 für uns! Was ein Knaller! 
Unser Training mit Trainerteam Standke/Kern läuft auf Hochtouren, nach je-
dem Spiel wird analysiert und an unseren Schwachstellen gearbeitet. Vivi 
und Caren melden sich mit einem absolut tollen Comeback wieder zurück 
und verdienen sich auch gleich Raya (Raya ist unser Maskottchen und die 
MVP des Spiels bekommt sie überreicht). 
Unsere Herren haben mit uns die absolut geilsten Fans, wir sind immer da-
bei, lautstark, mit Trommeln und Fangesang, auch sie unterstützen uns und 
dafür wollten wir uns hier einmal persönlich bedanken. 
Nach jedem Heimspiel bekommen wir lecker Essen, serviert von unseren 
Starköchen, dafür möchten wir natürlich auch ein herzliches DANKESCHÖN 
aussprechen!
Danke an Alle … Familie, Freunde, Helfer … ohne euch gäbe es keine TB-
Familie!

Nach dem erfolgreichen letzten Jahr startete man voller Vorfreude dieses 
Jahr eine Liga höher in der Bezirksliga 1 in ein neues Abenteuer. Schon im 
Laufe der Vorbereitung merkte man der Mannschaft an, dass alle Lust auf 
die neuen Herausforderungen und Gegner haben. Die Trainingsbeteiligung 
war über den kompletten Sommer gegeben, die teilweise durch viele Sprints 
sehr anstrengend gestalteten Trainingseinheiten wurden bis zum Schluss 
durchgezogen und auch die Testspiele konnten erfolgreich bestritten wer-
den. So startete man trotz der Ungewissheit über die Stärke der Gegner mit 
einem gewissen Optimismus in die Saison, und man war sich als Aufsteiger 
durchaus bewusst das man in der Liga mithalten kann. So einigte man sich 
innerhalb der Mannschaft auf das Saisonziel Klassenerhalt, jedoch den Blick 
in der Tabelle immer nach oben gerichtet, um eventuell auch die ersten fünf 
Plätze anzugreifen. Im ersten Saisonspiel musste man jedoch direkt den ers-
ten kleineren Dämpfer einstecken und sich auswärts harzlos in Malsch recht 
deutlich geschlagen geben. Dabei fehlte vor allem die Konstanz das Können 
der Mannschaft über die kompletten 60 Minuten aufrechtzuhalten. Immer 
wieder gab es Phasen in den welchen Ballverluste und unüberlegte Ab-
schlüsse zu einfachen Gegentoren führten. Zwar schaffte man es sich wie-
der ranzukämpfen, musste sich nach einer desolaten letzten Viertelstunde 
verdient geschlagen geben. Ganz anders gestaltete sich hingegen der erste 
Heimauftritt gegen den Landesligaabsteiger aus Neuthard/Büchenau wel-
cher deutlich mit 32:18 gewonnen werden konnte. Durch eine hervorragende 
Abwehrleistung konnte schon innerhalb der ersten Minuten der Grundstein 
für den deutlichen Sieg gesetzt werden. Immer wieder Verzweifelten die 
Gegner an der Kombination aus guter Abwehr und guter Torhüterleistung. Im 
Angriff überzeugte die mannschaftliche Geschlossenheit und die Tatsache 
das die Angriffe bis zu einer guten Chance ausgespielt wurden.
Im dritten Spiel stand das harte Derby gegen den Aufstiegsaspiranten aus 
Neuenbürg an. Trotz einer guten Leistung und einer bis zum Schluss kämp-
fenden Mannschaft musste man sich letztendlich leider knapp mit 28:26 ge-
schlagen geben. Die Motivation der Mannschaft für das Rückspiel wird da-
durch jedoch nur noch größer sein und man rechnet sich durchaus Chancen 
das Rückspiel in der eigenen Halle zu gewinnen. Im folgenden Heimspiel 
gegen die Rhein-Neckar-Löwen 3 zeichnete sich der Trend des bisherigen 
Saisonverlaufs weiter ab. So konnte man auch dieses Spiel nach einer über-
zeugenden Teamleistung ungefährdet und verdient gewinnen. Leider kam in 
nächstes Auswärtsspiel wieder die Schattenseite der Saison zum Vorschein 
und man musste sich nach einer teils desaströsen Abwehrleistung auswärts 
gegen den SSC Karlsruhe mit 36:30 geschlagen geben. 
Ganz anders war die Abwehrleistung im Spiel gegen den TSV Rintheim 2, 
welches natürlich wieder in eigener Halle, mit 30:23 gewonnen wurde. Auch 
hier überzeugte die Abwehr und legte den Grundstein für viele schnelle Tore 
über die erste und zweite Welle, welche das Spiel schon zur Pause entschieden

Guter Start der Dragons Licht und Schatten 
in der neuen Liga

Simon, Bettina, Dinah, Nicole, Nici, Saskia, Dilara, Thomas (hinten); 
Joanna, Katze, Franzi, Luisa (mitte); 
Cansu, Emma, Chantal, Mia, Vivi (vorne, von links) 
Es fehlen: Didem, Caren, Merve, Lara, Mitch
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hatten. Für die kommenden Wochen gilt es nun die Schattenseite in den 
Griff zu bekommen und endlich in einem Auswärtsspiel dieselbe souveräne 
Leistung abzurufen wie in der heimischen Halle. Das bisher ausgeglichene 
Punktekonto von 6:6 Punkten soll in der Zukunft gerne auch um die Aus-
wärtspunkte auf der Haben-Seite aufgefüllt werden. Der Klassenerhalt soll 
so früh wie möglich klar gemacht werden, so dass man als Mannschaft noch 
die Möglichkeit hat sich an das obere Tabellendrittel zu orientieren. An dieser
Stelle Bedanken wir uns schon mal für die bisher gezeigte Unterstützung un-
sere Fans, die sogar bei den Auswärtsspielen dafür sorgen, dass wir immer
eine lautstarke Unterstützung bekommen. Wir freuen uns auch weiterhin über 
jeden Fan, der sich ein Spiel von uns anschaut und geloben Besserung in den 
Auswärtsspielen, um die Anfahrt auch mit zwei Punkten zu belohnen.
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Vier Spiele, vier Siege lautet die Bilanz des Saisonstartes der wA-Jugend in 
der diesjährigen Badenliga Saison. Damit teilt man sich zum jetzigen Zeit-
punkt die Tabellenführung mit Sinsheim. Nach einer von Einzel- und Klein-
gruppentraining geprägten Vorbereitung stand Mitte September das erste 
Saisonspiel an, bei welchem man sich in der heimischen Halle gegen die 
HSG Walzbachtal recht deutlich mit 39:28 durchsetzen konnte. Schon mit 
diesem Ergebnis zeichnet sich ab in welche Richtung die Saison verlaufen 
soll. Viele geworfene Tore durch schöne Einzelaktionen und Tore über den 
Kreis prägten das erste Spiel. Das Trainierte aus der Sommerpause wurde 
zur Freude der Trainer hervorragend umgesetzt. Nichtsdestotrotz haben die 
Trainer auch bei einem solch guten Saisonstart immer etwas zu verbessern 
und auch die Mannschaft sieht trotz hervorragender Leistungen beim Spiel 
noch Verbesserungsbedarf. So produzierte man im zweiten Saisonspiel ein 
Dutzend technischer Fehler welche in Graben-Neudorf zu einem zäh anzu-
schauenden aber souverän gewonnen Spiel führte. Deutlich weniger techni-
sche Fehler gab es dann im dritten Spiel gegen Eggenstein-Leopoldshafen 
welches mit 28:14 gewonnen werden konnte. In diesem Spiel lernten die Mä-
dels, dass man durch eine schnell und übersichtlich ausgespielte erste und 
zweite Welle noch viel mehr einfache Tore hätte werfen können. Schon im 
nächsten Spiel konnte die Mannschaft die Trainer jedoch überzeugen, dass 

Erfolgreicher Saisonstart in die 
Badenliga Saison der wA-Jugend
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man bereit ist daran zu arbeiten und die Vorgaben der Trainer umzusetzen. 
So konnte man im folgenden Spiel viele einfache Tore über ein schnelles 
Umschaltspiel erarbeiten. Auch die Abwehr wird im Laufe der Saison noch 
weiter verbessert werden müssen, hatte man doch im vierten Spiel gegen 
Bammental zum Teil Probleme mit der Absprache und dem Verschieben in 
der 5:1-Abwehr. So wird es in den kommenden Spielen immer wieder neue 
Herausforderungen geben, die es zu lösen gilt und wir hoffen das die Mann-
schaft es weiterhin so gut umsetzt wie zu Beginn der Saison, so dass der 
erfolgreiche Verlauf beibehalten werden kann und wir als Trainerteam wei-
terhin stolz auf die Leistung der Mädels sein können.

Simon, Philipp und Dennis
Das Trainerteam 
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Die schlechten Nachrichten immer zu Anfang: Leider konnte die mA das Ti-
cket zur Landesliga auch in der Nachqualifikation nicht lösen. Im entschei-
denden Spiel gegen Mühlburg waren wir immer auf Augenhöhe, mussten uns 
aber letztendlich knapp mit zwei Toren geschlagen geben.
Der positiven Einstellung und dem guten Mannschaftsgeist tat das allerdings 
keinen Abbruch und die Vorbereitung wurde konsequent weitergeführt. Die 
Jungs nahmen sogar einen schweißtreibenden Samstag am Vorbereitungs-
Wochenende der 1. Herren teil – auch wenn der erste Körperkontakt sehr 
vorsichtig vonstattenging. Highlight der Vorbereitung war das Übernach-
tungsturnier in Eggenstein, das mit einem dritten Platz abgeschlossen wurde. 
Trotz ausreichend verfügbarer Zelte hatten die Jungs so viel Hitze, dass in 
Reih und Glied auf der benachbarten Tartanbahn geschlafen wurde ...
Zwischenzeitlich hat die BzL-Runde 23/24 begonnen und die mA steht nach 
den ersten Spielen auf einem guten zweiten Platz. Daumen hoch für einen 
weiterhin erfolgreichen Verlauf der Runde.

Männliche A-Jugend startet 
erfolgreich in die neue Saison

Stephan (Trainer), Ramón, Nils, Marcel, Pitt, Maik, Maxim (hinten)
Dav, Fynn, Jan, Joel, Max (vorne, von links)
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Unser Schwerpunkt im Training lag auf dem Aufbau einer Grundausdauer 
sowie viel Koordination und Ballarbeit. Wir bauten dies aus auf spezifisches 
Abwehr- und Angriffstraining. Unser Ziel ist es den Mädels viel Vertrauen in 
sich und ihr handballerisches Können zu geben. Da wir leider zu Beginn der 
Vorbereitung nur sehr wenig Spielerinnen hatten, entschieden wir uns das 
Training mit der weiblichen B-Jugend und deren Trainier zusammen zu legen. 
Dadurch bot das Mannschaftstraining einen größeren Handlungsspielraum.
Leider mussten wir uns trotz des Zusammenschlusses aufgrund des Spieler-
mangels während der laufenden Saison von unserer B-Jugend verabschie-
den. Diese wurde abgemeldet. Nun starten wir jedoch mit einiger Unterstüt-
zung der älteren Mädels mit voller Motivation in die weiteren Spiele. Trotz 
der Niederlagen zu Beginn der Saison, sind wir motiviert viel Erfahrung und 
Selbstbewusstsein aus diesen Spielen mitzunehmen und weiter als Team zu 
kämpfen. Einen tollen Zusammenhalt und viel Nerven zeigten wir im Spiel 
gegen WSG Ispringen/Pf welches Unentschieden ausging. Wir freuen uns 
weiterhin auf jede neue Spielerin, die in unser Team kommen möchte.

Neue Mannschaft, neue 
Trainerinnen und eine neue Saison
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Auch wenn die gemischte E-Jugend in die Saison unter dem Motto „Aller An-
fang ist schwer“ gestartet ist, kann man eine sehr schöne Entwicklung von 
Spiel zu Spiel sehen.
Klar ersichtlich ist derzeit, dass die Kids unserer Mannschaft bei allen Geg-
nern „die Kleinen“ sind. Die ersten Spiele wurden auch aus diesem Grund 
leider alle verloren.
Dennoch geht einem beim Zuschauen das Herz auf! Die Kids lassen sich 
in keinster Weise unterkriegen und treten bis zum Spielende mit großem 
Kampfgeist und vor allem mit einem tollen Teamspirit auf. Durch den starken 
Rückhalt mit Emanuel im Tor, kann zukünftig der Fokus mehr auf das Aufbau-
spiel und den Torerfolg gelenkt werden.

Schöne Entwicklung in der 
gemischten E-Jugend zu sehen 
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Eltern-Kind-Turnen (Gruppe 1&2)
Mo | 14:50-15:50 Uhr | Sporthalle Südstadtschule
Mo | 15:50-16:50 Uhr | Sporthalle Südstadtschule

Kinder Turnen (3-6 Jahre)
Mi | 17:00-18:00 Uhr | Sporthalle Südstadtschule

Kinder Turnen (1.-4. Klasse)
Mi | 17:00-18:00 Uhr | Sporthalle Südstadtschule

Kinder Turnen (ab 5. Klasse)
Mi | 17:45-19:15 Uhr | Sporthalle Südstadtschule

Fitness 4 All (Aerobic & Bauch Beine Po)
Mo | 18:30 – 20:00 Uhr | Halle der Joh.-Wittum-Schule

Funktionelle Gymnastik (Er&Sie)
Mi | 19:15-20:15 Uhr | Sporthalle Südstadtschule

Kindertanz (5-8 Jahren)
Do | 16:15-17:15 Uhr | Sporthalle Pestalozzischule

Breakdance (ab 7 Jahren)
Do | 18:00-19:00 Uhr | Sporthalle Südstadtschule

Abteilungsleiterin Ute Widmann
Abeiltungsleitung-Turnen@TB-Pforzheim.com
0175 4352362
07236 7585

Trainingszeiten 
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Das Eltern-Kind-Turnen ist unser erstes Bewegungsangebot für Kleinkinder 
im Verein und im Mittelpunkt steht ganz klar der Spaß! Wir Klettern, Schau-
keln, Schwingen, Rutschen und Rennen. Das Spiel mit Bällen und Seilen 
fördert die Grobmotorik und Reaktionsfähigkeit die Grundlagen aller Sport-
arten sind.
Vielleicht turnen hier gerade unsere nächsten Spieler*innen die uns in Hand-
ball, Basketball und Volleyball zum Sieg führen!

Vielfältiger Spaß 
beim Turnen
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Wir sind Sophie Grün (15 Jahre) und Michelle Stiegler (16 Jahre) und wir ma-
chen das Kinderturnen jetzt schon seit über einem Jahr mit Ute Teppert zu-
sammen. Das Training findet jeden Mittwoch von 17-18 Uhr in der Sporthalle 
der Südstadtschule statt. Unsere Stunden beginnen mit einem Spiel zum Auf-
wärmen. Anschließend bauen wir gemeinsam die Geräte auf wie zum Beispiel 
Boden, Ringe oder Sprung. Danach beginnen wir mit dem Turnen. Am Ende 
der Stunde wird abgebaut und wir spielen noch ein Abschlussspiel. 

Anzeige

Hallo, wir möchten uns
einmal kurz vorstellen

Wir möchten, dass Ihre Kinder gesund aufwachsen und Sie als Eltern fit bleiben. Die AOK bietet 
Familien starke Leistungen bei der Vorsorge und zahlreiche Angebote für ein gesundes Familien-
leben. Entdecken Sie die attraktiven Leistungen der AOK für Familie!
Wir sind ganz nah – für Sie und Ihre Gesundheit.

AOK. Die Gesundheitskasse Nordschwarzwald.
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Unsere Kindertanzgruppe für 5-8-Jährige hat bei ihrem ersten Auftritt auf 
dem Sommerfest das Publikum verzaubert. Unsere Tanzgruppe bietet den 
kleinen Tänzerinnen und Tänzern unter der Anleitung von Yvonne Palm, Öz-
lem Aksoy und Kati Habekuß eine vielfältige Erfahrung. Neben dem Tanzen 
genießen die Kinder auch Spiele, Übungen zur Förderung ihres Körperge-
fühls (mit Bällen, Bändern, Seilen und Reifen) sowie Yoga.
Unsere umfassende Begleitung ermöglicht es den Kindern, ihren Körper zu 
erwärmen und wieder zur Ruhe zu bringen. Dies fördert nicht nur ihre körper-
liche Entwicklung, sondern auch ihre Entspannungsfähigkeiten.

Wir laden herzlich Eltern von Kindern im Alter von fünf bis acht Jahren ein, 
sich unserer Gruppe anzuschließen und ihren Nacahwuchs in die faszinieren-
de Welt des Tanzens, des Körpergefühls und der ganzheitlichen Gesundheit
einzuführen. Immer donnerstags von 16.15-17.15 Uhr in der Pestalozzihalle. 

Tanzen für
Körper und Seele
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Hallo, ich heiße Massimiliano Rubbinno und zusammen mit meinem Sohn 
Mario leiten wir die Breakdance Gruppe beim Turnerbund. Jeden Donners-
tag bieten wir von 18 bis 19 Uhr allen Kindern zwischen sechs und zwölf Jah-
ren einen etwas anderen Tanzunterricht. Akrobatische Bewegungen, Flick-
flack, Salto oder die Windmühle sind einige der Übungen, die wir Euch gerne 
zeigen. Ich habe mit sieben Jahren angefangen zu breakdancen, hatte mit 
zwölf meine ersten Auftritte und wohne seit ich 16 Jahre alt bin in Pforzheim. 
Unzählige Battles und Wettkämpfe habe ich in meiner aktiven Zeit bis zum 
30. Geburtstag hinter mir und nun freue ich mich darauf mein Wissen und 
Können und die Begeisterung am Breakdance zusammen mit meinem Sohn 
an Euch weiterzugeben. 

Akrobatischer Tanz
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Spielgemeinschaft 
Ersingen Ispringen Pforzheim

Mo | 19:30-22:00 Uhr 
Schul-Sporthalle Turnstraße 50, Ispringen

Do | 19:30-22:00 Uhr
Schul-Sporthalle Turnstraße 50, Ispringen

Fr | 20:00-22:00 Uhr
Maihäldenhalle, Leonhard-Kleber-Straße 5, Pforzheim

Abteilungsleiterin Tina Eggers
Abeiltungsleitung-Volleyball@TB-Pforzheim.com
0162 4066293
07231 1555195

Trainer Thomas Rausch
0170 5508050

Trainingszeiten 
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Die Damen der SG Ersingen Ispringen Pforzheim, der seit vielen Jahren pro-
blemlos und harmonisch funktionierenden Spielgemeinschaft der Volleyball-
abteilungen des TV Ersingen, des 1. Ispringer Volleyballvereins und dem TB 
Pforzheim, sind in der Bezirksliga gerade auf Erfolgskurs und stehen aktuell 
ungeschlagen auf dem zweiten Tabellenplatz.
Mit viel Motivation, anspornenden Schlachtrufen, einem harmonisch agie-
rendem Team, unserem treuen Erfolgs-Trainer Thomas und Co-Trainer Torsten
haben wir bisher alle Spiele gewonnen und Spaß dabei gehabt.
Am Sonntag, 12. November 2023 haben wir ab 12:00 Uhr unseren nächsten 
Heimspieltag in der Schul-Sporthalle Ispringen, wo wir das Tabellenschluss-
licht TV Bretten 3 und den Tabellenführer FT Forchheim zu Gast haben. Neben
spannenden Spielzügen bieten wir Kaltgetränke, Kaffee, Kuchen, belegte
Brötchen und Butterbrezeln.
Wir sind ein alters- und spielerfahrungsmäßig bunt gemischtes Team, in dem 
auch die soziale Komponente nicht zu kurz kommt.

„Wir“ sind: Franci, Claudi, Tina, Petra, Brina, Jassi, Vani, Meli, Janni, Susi, 
Aline, Danielle, Ronja, Vreni und viele weitere Trainingsteilnehmerinnen.

Volleyballerinnen auf Erfolgskurs 
und völlig berauscht
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SG Ersingen Ispringen Pforzheim 
punktet in Kuppenheim
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Am Sonntag, 29. Oktober 2023 waren die Volleyballerinnen der SG Ersingen 
Ispringen Pforzheim bei der SG Mittelbaden Volleys in Kuppenheim in der 
Halle am Cuppamare zu Gast.
Zuvor hatten die Volleys die VSG Ettlingen/Rüppurr mit einem schnellen (63 
Minuten) und klaren 3:0 (25:10, 25:12, 25:16) geschlagen.
Dann folgte nach etwa einer Stunde Einspielzeit das Spiel der Mittelbaden 
Volleys gegen die SG EIP. Im ersten Satz wurden die EIP-Dexen vom Spiel 
der Volleys etwas überrascht. Vielleicht hatte man den Gegner aufgrund sei-
ner Tabellenposition einfach unterschätzt. Bis zum 21:19 führten die Gäste, 
dann glichen die Gastgeber zum 21:21 aus. Die letzten Punkte, bei denen 
sich immer wieder ein Gleichstand einstellte (22:22, 24:24, 25:25) waren hart 
umkämpft, aber am Ende unterlagen die EIP-Dexen mit einem knappen 25:27.
Den zweiten Satz begann Susi direkt mit einer starken Aufschlagserie, die 
den Gegnerinnen keinen Spielaufbau zuließ. Damit brachte sie Ihr Team in 
einen bequemen Vorsprung. Auch Jasmin (+ 2 Punkte) und Tina (+ 3 Punkte)
punkteten mit effektiven Aufschlägen, sodass der Satz mit 25:16 für das 
Team von Trainer Thomas Rausch endete.
Satz drei war von einer beeindruckenden Sprungaufschlagserie von Aline 
(7:3 zum 16:3) gekennzeichnet, der die Gegner nichts entgegenzusetzen hat-
ten. Den Rückstand holten die Mittelbaden Volleys nicht mehr auf und muss-
ten den Satz mit 10:25 an die SG EIP abgeben.
Der vierte Durchgang drohte den EIP-Dexen beinahe noch einmal aus der 
Hand zu gleiten. Trotz redlicher Bemühungen und dem Versuch, Druck auf-
zubauen, war es schwer, den K1 durchzubringen und den Ball im gegneri-
schen Feld zu versenken. Die jungen Spielerinnen der Volleys standen ge-
fühlt überall, fischten die Angriffe in der Abwehr ab und bauten ihrerseits ihre 
Angriffe auf. Es war ein spannendes Kopf-an-Kopf-Rennen, bei dem die SG 
am Ende vielleicht die besseren Nerven hatte und mit 25:19 berauscht als 
glücklicher Gewinner herausging.

Es spielten: Tina, Franci, Meli, Janni, Susi, Brina, Aline, Petra und Jassi. 
Trainerteam: Thomas und Torsten

T.E.
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Nachdem die „glorreichen Acht“, bestehend aus Joachim, Gerd, Ewald, And-
reas, Lothar, Gerdi, Hansjörg, sowie Gastwanderer Matthias, aus Roswithas 
Paradies in Gargellen vertrieben worden waren, galt es ein neues Domizil zu 
finden. Hansjörg überraschte uns mit einem toprenovierten Haus in Holzgau 
am Lech, welches zu unserer Freude über eine großzügige Sauna verfügt.
Wie üblich besorgten wir unseren Proviant in einem ortsansässigen Ge-
schäft, bevor wir im Gasthof „Bären“ den akrobatischen Rechenkünsten zu-
gunsten des Kellners fast zu Opfer fielen. Rettung brachte das Bestehen auf 
einem maschinell erstellten Beleg, was zu deutlichen Rückzahlungen führte.
Nach dem Bezug der Zimmer stiegen wir bei leichtem Nieselregen zur Ross-
gumpenalpe auf. In der Hütte erwarteten uns, neben den jungen Wirtsleuten, 
die schon etwas glasig dreinblickenden Mitglieder eines Betriebsausfluges. 
Großzügig wurden auch wir von ihnen mit alpenländischem Hochprozenti-
gem versorgt, so dass der Abstieg durchaus etwas beschwingt erfolgte, zu-
mal noch eine 200 Meter lange und 105 Meter hohe Hängebrücke gemeistert 
werden musste.
Am Abend trafen wir uns bei von Joachim gesponsertem Wein. Wohl dem, 
der einen Winzer zum Schwager hat. Traditionell gab es am späten Abend 
das von Ewalds Frau gezauberte, weltbeste Tiramisu.
Am Samstag war der Himmel zunächst wieder bedeckt, weshalb unser Wan-
derführer Hansjörg einen nicht allzu anspruchsvollen Weg auf halber Höhe 
nach Steeg vorschlug. Schon nach einer Stunde brach die Sonne durch und 
bescherte uns einen schönen Tag. Der Weg führte zunächst durch dichten 
Wald, aber bald über sanfte Wiesen, von denen sich herrliche Ausblicke auf 
die umgebenden Alpengipfel boten. Nach einer Rast in Steeg wanderten wir, 
am Ufer des Lech entlang, nach Holzgau zurück.
Der Sonntag machte seinem Namen alle Ehre. Strahlend blauer Himmel und 
gute Laune ließen und die 1200 Höhenmeter bis zum Gipfel der Jöchelspit-
ze nicht allzu schwer erscheinen. Es bot sich uns ein wundervoller Rund-
blick über die Lechtaler und Allgäuer Alpen. Der „Panoramaweg“ führte uns 
schließlich zur Bernhardseckhütte, wo wir unseren Durst löschen konnten. 
Vereinzelte Alpenrosen, blauer Enzian in mehreren Varianten, Trollblumen 
und Berganemonen waren der Lohn für den schweißtreibenden Weg. Wäh-
rend eine Gruppe direkt nach Bach abstieg wanderte die andere zur Jöchel-
spitzbahn zurück, die sie sicher ins Tal brachte.
Kleine Randnotziz: Für Verwirrung sorgte bei der einen Gruppe eine sehr an-
sehnliche junge Lechtalerin, die sich auf einer Bank am Straßenrand räkelte. 
Fasziniert von diesem Anblick vergaßen die Wanderfreunde die Haltetaste 
des Busses zu drücken, worauf dieser erst eine Station weiter anhielt. Preis 
des Vergnügens war ein zusätzlicher Kilometer Fußmarsch zurück.
Als Höhepunkt des Abends zauberte Joachim eine Rotweincuvee aus dem 
Ärmel, an deren Komposition er maßgeblich beteiligt war. Es war ein Genuss 
ohne Reue.FR
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Wandern der AH-Fußballer
im Lechtal 2023

Am Montag hieß es wieder Abschied nehmen. Doch vor der Heimfahrt stat-
teten wir noch dem Hahnenkamm bei Reutte einen Besuch ab. Mit der Berg-
bahn ging es hinauf auf 1800 Meter. Von der Terrasse des Panoramarestau-
rants hatten wir einen wunderschönen Ausblick auf die bayerischen Alpen 
mit Zugspitze, die Lechtaler Alpen und das Alpenvorland.
Fazit: Das Lechtal hat zwar einen ganz anderen Charakter als die Landschaft 
um Gargellen, ist aber nicht weniger schön. Auch hier gibt es für uns noch 
viel zu entdecken.

Matthias
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der Region!

Anzeige

2023
10. Dez. | Weihnachtsfeier Handball im Vereinsheim
16. Dez. | Weihnachtsfeier Basketball im Vereinsheim

2024
20. Juli | Sommerfest der TB-Familie im Vereinsheim



Sparkasse
Pforzheim Calw

Weil’s um mehr als Geld geht.

Nicht nur unsere  
 Vorteile klingen gut –  
auch unser Teamgeist.

Hier sind Profis 
mit Herz  
goldrichtig.
 Jetzt bewerben:
sparkasse-pforzheim-calw.de/ 
prof is-mit-herz


